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Lieferketten und ihr Verhältnis zum Einheitlichen UN-Kaufrecht



Studien zum Internationalen Privat- und Verfahrensrecht

Band 20

Herausgegeben von den Professoren
Dr. Wolfgang Hau, Dr. Stefan Leible, Dr. Dirk Looschelders,

Dr. Peter Mankowski, Dr. Ansgar Staudinger, Dr. Hannes Unberath



Kaufvertragliche Durchgriffsrechte in
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Vorwort

Die vorliegende Arbeit wurde im Sommersemester 2007 von der Juristi-
schen Fakultät der Universität Bielefeld als Dissertation angenommen.
Der Tag der mündlichen Prüfung war der 29. Januar 2008. Das Manu-
skript wurde im September 2006 abgeschlossen. Für die Druckfassung
wurden jedoch bis Juni 2008 erschienene Beiträge berücksichtigt. Glei-
ches gilt für die später in Kraft getretenen Vorschriften bzw. bekannt
gewordenen Rechtsentwicklungen, die Einfluss auf die Thematik dieser
Untersuchung haben. Beispielhaft seien hier das neue spanische Ver-
braucherschutzgesetz, die Verordnungen Brüssel I, Rom I und Rom II
sowie das reformierte Übereinkommen von Lugano genannt.

Herzlicher Dank gebührt an erster Stelle Herrn Prof. Dr. Ansgar
Staudinger, der diese Dissertation als mein hoch geschätzter Doktorva-
ter jederzeit interessiert begleitet und durch diverse wissenschaftliche
Diskussionen und Denkanstöße gefördert hat. Während meiner Zeit als
Wissenschaftlicher Mitarbeiter, die mich fachlich enorm bereichert hat,
durfte ich zudem eine menschlich sehr angenehme Atmosphäre an sei-
nem Lehrstuhl genießen, an die ich mich noch lange Zeit gerne erinnern
werde.

Dank schulde ich weiter Herrn Rechtsanwalt Prof. Dr. Burghard
Piltz, der das Thema dieser Dissertation angeregt, sich während ih-
rer Erstellung die Zeit für eine höchst inspirierende und fachlich sehr
engagiert geführte Unterhaltung nahm und das Zweitgutachten zügig
erstellte.

Darüber hinaus gilt mein tief empfundener Dank meinen Eltern,
denen diese Untersuchung gewidmet ist. Ihrer nie nachlassenden Unter-
stützung in persönlicher wie finanzieller Hinsicht verdanke ich die Kraft,
die es für eine solche Arbeit bedarf.

Schließlich sei all denen gedankt, die zu dem Gelingen dieser Ar-
beit durch die kritische Durchsicht des Manuskripts auf sprachliche,
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stilistische und argumentative Mängel einen nicht zu unterschätzenden
Beitrag geleistet haben. Stellvertretend für einige mehr seien hier Frau
Birte Kuntz und Herr Dirk Ollech genannt.

Hamburg, im Juli 2008 Sebastian Jungemeyer
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genüber Verbrauchern am Beispiel des spanischen
Rechts . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 150
1. Direktanspruch gem. Art. 124 Abs. 1 LDCU

(zuvor Art. 10 Abs. 1 GVBC) . . . . . . . . . . . 150



16 Inhaltsverzeichnis

2. Subsidiarität des Durchgriffsanspruchs nach
Art. 124 Abs. 1 LDCU . . . . . . . . . . . . . . . 151

3. Strengere Umsetzung des Art. 4 VerbrGüKRL . . 153
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3. VerbrGüKRL als regionales Rechtsvereinheitli-
chungsvorhaben (Art. 94 CISG) . . . . . . . . . . 213
a) Vorbehaltserklärung der EG nach Art. 94 CISG 214
b) Widerspruchsfreie Klärung der Normenhierarchie 216
c) Ergebnis zu 3. . . . . . . . . . . . . . . . . . . 217

IV. Vorrang der VerbrGüKRL bzw. der auf ihr beru-
henden nationalen Bestimmungen auf Grund von
Art. 90 CISG . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 218
1. Direkte Anwendbarkeit des Art. 90 CISG . . . . 218
2. Analoge Anwendbarkeit des Art. 90 CISG . . . . 220

§ 3 Genereller Vorrang der auf europäischem Ge-
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Gesetzgebers am Beispiel des EG-Primärrechts . . . . 239
1. Stellung der von der EG abgeschlossenen völ-

kerrechtlichen Verträge im Europäischen Ge-
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